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Anlage XII.

Haushaltsplan über die Verwaltung,
des Landarmenwesens.

Haushaltsplan
über die ,

Verwaltung des Kndarmenwesens

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.
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Titel.

II.

III.

/

I.
II.

III.

Ginnahme.

1. Einnahme aus Erstattungen von Pflege- und Prozeß«
kosten .................

2. Einnahme aus Erstattungen auf die Kosten der Flücht-
lingsfürsorge ...............

Summe Titel I.

Zuschußaus Provinzialmitteln und zwar:
»,. aus der Dotationsrente nach dem Gesetze, betreffenddie

Ucberweisungweiterer Dotationsrenten, vom 2. Juni
1902 zur ErleichterungeigenerArmen¬
lasten (§ 5,,) -- ..... 130500 Ml.

d. aus derselbenDotationörentenach 3 1
des Reglements für die Verteilung der
gemäß § 5 Absatz 3 des genannten
Gesetzes an leistungsschwacheKreise
und Gemeindenzu verteilendenStaats-
renten zu Unterstützungen für Zweckedes
Armenwesens ......... 129565 „

o. aus Provinzialllbgaben ..... 4 30 2 935 „
Summe für sich,

Nebenfondsfür IrrenzweckezugunstenNergischerGemeinden
des RegierungsbezirksCöln . . . . , .....

Summe für sich.

Wiederholungder Einnahme.
Einnahme aus Erstattungen ...........
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Nebenfonds für IrrenzweckezugunstenBergischerGemeinden

des RegierungsbezirksCöln ..........
Summe der Einnahme
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Bemerkungen.

Die Einnahme betrug im Rechnungsjahre 1918........44697,— Ml.
<ls empfiehlt sich die Einsetzungdieses Betrages oder zur Abrunbung 4b 871.45 Ml.

— Vergl. die Nemerlung zu Titel II Nr. 2 der Ausgab«.

Zu II K, Nach ß 1 des vom 46. RheinischenProvinziallandtage beschlossenen,durch
Ministerialerlaß vom 23. April 1906 genehmigten neuen Reglement« für die Ner«
teilung der gemäß § 5 Absatz3 des Gesetzesvom 2. Juni 1902 zu verwendenden
Dotationsrente sind von dem zur Unterstützung leistungsschwacherKreise und
Gemeinden zur Verfügung stehenden Betrage von 431883,33 Ml. für Zweck»b««
Armenwesens 30°/, bestimmt.

Die Einnahme steht fest. Der Fonds ist im Jahr« 181? gegründet und im Jahre 1900'
seitens der Regierung in <5»ln der Verwaltung des Provinzialverbanbe« über¬
geben worden. Aus den Erträgnissen werden bestimmungsgemäß an Gemeinden
des Belgischen Landes Beiträge zu den Kosten der Irrenpflege gezahlt. (Vgl.
Xitel V der Ausgabe.) ,,^ ^ ^ ^ . ^ , ^

Der Fonds besteht au» 84L0 Ml. preufnscher Konsol« und emem be» der
Lanbesbanl angelegten 3°/»i«en Depositum im Betrag« von 260 Ml.
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I

II.

III.

IV.

Unterstützungenan leistungsschwache Gemeinden für Zwecke
des Armenwesensauf Grund des neuen Dotationsgesetzes
vom 2. Juni 1902.............

Beihilfen an unvermögende Ortsarmenverbändeauf Grund des
§ 36 des PreußischenAusführungsgesetzesvom 8. März
1871 zum Reichsgesetzüber den Unterstützungswohnsitz..

Summe Titel I.

Zahlungen für landarme Personen an Ortsarmenverbände,
Pflegeanstaltenusw. und zur Abrundung ......

Iahlungen für Auslandsflüchtlinge
Summe Titel II.

Vorschlag
des

ProoinMl
ausschulses.

Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffenddie Unfallfür¬
sorge für Gefangenevom 30. Juni 1900 .....

Summe für sich.

Zur Verzinsungund Tilgung des dem Kuratorium der Ar«
beiterlolonieLühlerheimund dem RheinischenVerein für
katholischeArbeiterlolonienvon der Landesbant der Rhein»
ProvinzgewährtenDarlehns von 200000 M.....

Zu übertragen

129 565

5000
134 565

3 843 306

1800000
5643306

600

10000

10000

15.

45.

Nett««
für dai

ja»r W»

129565

5000
13456b

1400 306 4b

1800000
3200Z06
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10000

2<43 000

weniger
Bemerkungen.

Vergl. die Bemerkung zu Titel II d der Einnahme.
Der nicht zur Verwendung kommende Netrag wird auf da« folgend«

Rechnungsjahr übertragen.

Nach Inkrafttreten des neuen Reglements für die Verteilung der Dotationsrent«
können die Neihilfeanträge zum weitaus grüßten Teil aus der Dotationsrente
befriedigt werden, so daß hier der Betrag von 5000 Ml, für leistungsunfähige
Gemeinden ausreichen wird.

Die Ausgaben bei diesem Titel haben im Rechnungsjahr« 1918 rund 1 281 lX)0 Ml.
betragen. Infolge des Fortfalle«« der Kriegswuhlfahrtspflege, der Erhöhung der
Sätze des Tarifs der unter preußischen Armenuerbänden zu erstattenden Armen«
pflegelostenund mit Rücksicht auf die Erhöhung der Pflegelosten in den Prouinzial«
heil« und Pflegeanstalten und sämtlichen übrigen Pflegeanstalten ist mit einer
Steigerung der Kosten zu rechnen, die auf 200"/» geschätzt wird.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1918 1281000 Ml., dazu Mehrausgaben für
1920 2 562 «00 Mt. oder zur Abrundung 3 843 305,45 Ml.

Die Ausgaben bei diesem Titel haben betragen:
Im Rechnungsjahre 1917............rund 160 000 Mt.

1918 ............rund 442 000 „
Die Ausgaben sind im Rechnungsjahre 1919 start gestiegen,was darauf zurück»
zuführen ist, daß die Zahl der au» feindlichenLändern ausgewiesenen Deutschen
«inen großen Umfang angenommen hat, auchder einzelne Fall infolge der Teuerung
stündig steigende Kosten verursacht. Es empfiehlt sich daher die Einsetzung eines
Betrages von 1800 000 Ml. Die Staatsr«gierung übernimmt ^, der Kosten.
(Vergl. Titel I Rr, L der Einnahme.)

Laut Beschluß des 83. RheinischenProuinziallandtage« vom 17. Dezember 1888 soll
das Darlehn aus Mitteln des RheinischenLandarmenuerbandes mit 4°/, verzinst
und mit 1°/„ jährlich getilgt werden.

Das Darlehn wird am 1. April 1920: 74 597,05 Ml. betragen.
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Titel.

IV.

V.

II.
m.

IV.
v.

Nr. Ausgabe.
Vorschlag

des
Provtnzial-
ausschusses

Uebeittag
Zur Verzinsungund Tilgung des der evangelischen Arbeiter»

lolonie Lühlerheim von der Landesbanl der Rheinprovinz
gewähltenweiterenDarlehns von 8000 M......

Zuschuß an das Kuratorium für Lühlerheim und an den
RheinischenVerein für katholischeArbeiterlolonien . . .

Zuschuß an das Arbeitöasylin Herbesthal ......
Summe Titel IV.

Nebenfondsdes RheinischenLcmdarmenverbcmdesfür Inen»
zwecke zugunsten Belgischer Gemeinden des Regieiungs-
bezills «lötn ...............

Summe für sich.

10000

400

20 000

30400

Bett««
filr d»l

Rechnung'
ta!,l l!»»

10000

400

128

Wiederholung.
UnterstützungleistungsschwacherGemeinden zu Zweckendes

Armenwesens ...............
Zahlungen flir landarme Personen .........
Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffend die Unfall»

fürsorgefür Gefangene .........^ . .
Unterstützungder Arbeiterlolonien .........
Nebenfonds ............... .

Summe der Ausgabe

134 565
5 643 306

600
30 400

128

5l>

45

5809000

Abschluß.
Die Einnahme beträgt
Die Ausgabe beträgt

Ausgleich,

5 809 000
5809000

134565
^200306

F»
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Mithin jetzt

'»ehr

2443 000

^
weniger

Bemerkungen.

4000
4 000

4 000

Laut Beschluß des Proninzialausschusses «°m 3, Dezember 1901 soll da« Darlehn mit
4°/» «erzinst und mit 1°/» .jährlich „«tilgt werden.

Das Darlehn wird am 1. April 1920: 5948,35 Ml. betragen.

Da Herbesthal an Belgien abgetreten ist, erübrigt sich die Einstellung eines Zuschusses.

Die Ausgabt entspricht der Einnahme bei Titel III.
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